
Radier fleißig und erfolgreich
Jahresabschlussfeier beim RSV Traunreut - Gemeinsam über 25000 Kilometer zurückgelegt
Traunreut. Bei der Jahres-

abschlussfeier des RSV Traun-
reut in der Sportgaststätte ehrte
Sportreferent Manfred Nord die
Vereinsmeister 2011. Vorsitzen-
der Dieter Graef gab einen de-
taillierten Bericht über die vie-
len Aktivitäten des zu Ende ge-
henden Jahres.

Der Wettergott hatte es dieses
Jahr nicht besonders gut mit
den Radlern gemeint. Nachdem
der April recht schön war, fielen
von Mai bis Juli viele Ausfahr-
ten und Trainingsfahrten dem
schlechten Wetter zum Opfer.
Trotzdem waren die Vereinsren-
nen und Ausfahrten gut besucht.
Insgesamt wurden 50 Trainings-
und Sonntagsausfahrten durch-
geführt, 437 Radfahrer haben
dabei exakt 25162 Kilometer
zurückgelegt.

Am Trainingslager in Gabicce
Märe in Italien nahmen elf Mit-
glieder teil, an der Familienaus-
fahrt über Knesing, Stöttham,
Chieming und Hart acht Teil-
nehmer. Erstmals wurde in Zu-
sammenarbeit mit Pfarrer Rai-
ner Maier von der evangelischen
Kirchengemeinde Traunreut und
Pater Johannes Bozic von der
katholischen Pfarrei Palling eine
Fahrradweihe in Brünning orga-
nisiert. Trotz schlechtem Wetter
haben daran rund 50 Teilneh-
mer daran teilgenommen.

Fünf RSV-Mitglieder starteten
zu einer viertägigen Transalp-
fahrt. Insgesamt wurden dabei
616 Kilometer und rund 9600
Höhenmeter zurückgelegt. Edel-
traud Seehuber steuerte das Be-
gleitfahrzeug. Das Sommerfest
beim FC-Tennisheim hat Hans
Winkels organisiert. 21 Teilneh-
mer legten bei einem Tagesaus-
flug ins Nockalmgebiet bei
traumhaftem Wetter über vier
Pässe hinweg 103 Kilometer und
2740 Höhenmeter zurück. Au-
ßerdem beteiligte sich der RSV
am Einzug beim Herbstfest.

Die Vereinsrennen wurden
heuer um das Bergzeitfahren
zur Strobelalm erweitert. Diese
Veranstaltung wurde im Mas-
senstart durchgeführt und zählt
auch zum Gamspokal. Begonnen
wurde mit dem Mountainbike-
Rennen, es folgte die Brünninger
Runde, das Zeitfahren am
Hochberg, das Sallinger-Rennen
und das Pallinger Zeitfahren. Es
schlössen sich das Bergzeitfah-
ren auf die Strobelalm und das
Großglockner-Bergzeitfahren
an. an. Bei allen Rennen, trotz
der teilweise widrigen Wetterbe-
dingungen, waren zahlreiche
Teilnehmer am Start. Ebenso ra-

Die Geehrten, von links: Manfred Hausotter, Frank Schuster, Uschi Tippmann, Stefan Ober, Sportre-
ferent Manfred Nord, Hans Seehuber, Vorsitzender Dieter Graef, dahinter Albert Hocheder und Kurt
Pitterka, kniend Manfred Anawenter.

delten bei den offiziellen Trai-
nings- und Sonntagsausfahrten
oftmals mehr als 20 Teilnehmer
mit. Von den sechs Rennen wur-
den die besten fünf Ergebnisse
gewertet.

Beim Zeitfahren in Palling
stellte Markus Swassek mit ei-
ner Zeit von 22:56,42 Minuten

Swassek mit neuem Rekord

einen neuen Streckenrekord auf.
In der Klasse l unter 50 Jahren
siegte mit 96 Punkten Stefan
Ober vor Albert Hocheder (93),
Frank Schuster (69) und Rein-
hold Anawenter (63). In der
Klasse 2 (50 bis 60 Jahre) siegte
Hans Seehuber mit 100 Punkten
vor Matthias Bauregger (35), ge-
folgt von Georg Kapfer (20). Die
Klasse 3 (über 60 Jahre) gewann
Manfred Hausotter (94) vor
Manfred Anawenter (85), Kurt
Pitterka (80) und Franz Spor-
meir (50).

Die Damenklasse gewann
Uschi Tippmann mit 100 Punk-
ten vor Leni Müller. Die Schü-
ler- und Jugendwertung gewann
Lisa Tippmann (20). Bei den
Gästen siegte bei den Herren
Markus Swassek vom RSV
Traunstein mit 40 Punkten, bei
den Damen Tina Rebhahn, die
Gästewertung der Jugend ge-
wann Michael Hocheder mit 80

Punkten. In der Gamspokalwer-
tung (Hochberg, Strobelalm und
Großglockner) siegte Stefan
Ober (55 Punkte) vor Kurt Pit-
terka (42), Hans Seehuber (41)
und Manfred Anawenter (31).

Erfolgreich waren einige Ver-
einsmitglieder bei auswärtigen
Radrennen. Der größte Gewinn
für Willi Herbst war sicherlich
der Schwalbe-Tour-Transalp-
Sieg (alle sechs Etappensiege
gewonnen). Dazu kamen noch
zwei weitere Siege, fünf Mal
stand er auf dem Podest und
holte 17 Top-Ten-Platzierungen
bei Lizenzrennen. Neben .dem
Sieg im 3. Amade-Bergsprint,
schaffte er wiederum den Klas-
senerhalt in der A-Klasse. Ein 5.
Platz in der Bayerischen Berg-
meisterschaft, der 2. Platz in der
Stevens-Lämmle-Cup-Gesamt-
wertung (größter süddeutscher
Cup, bestehend aus zehn Ren-
nen) und der 3. Platz beim Ed-
dy-Merckx-Radmarathon (lange
Strecke) rundeten seine Erfolgs-
bilanz ab.

Kurt Pitterka hat bei der ös-
terreichischen Bergmeisterschaft
den 4. Platz, bei der österrei-
chischen Straßenmeisterschaft
den 8. Platz belegt. Er wurde
Salzburger Landesmeister am
Berg und auf der Straße und
siegte bei weiteren sieben Ren-
nen in Österreich. Celeste de
March belegte bei der Senioren-

WM den 12. Platz und im Welt-
cup den 17. Platz. Beim Bergpo-
kal Wilder Kaiser holte er sich
den 7. Platz. Er gewann das
Rennen in Weildorf und den
Feldkirchner Triathlon. Die
Wertung des Trainingsbesten
holte sich wieder Manfred Ana-
wenter mit 2182 Kilometer.
Platz 2 ging an Uschi Tippmann
mit 2091 Kilometern vor Dieter
Graf (1946). Alle Ergebnisse und
Zeiten der Vereinsrennen und
des Gamspokals sind im Inter-
net unter www.rsv-traunreut.de
nachzulesen.

Vorsitzender Dieter Graef be-
dankte sich bei allen für die ge-
leistete Arbeit und Unterstüt-
zung. Dank galt Familie Straß-
hofer für die Bewirtung wäh-
rend des Jahres und für die ge-
stifteten Preise. Für 2012 ist eine
Mountainbike-Gruppe geplant.
Interessenten können sich bei
Dieter Graef melden: vor-
stand@rsv-traunreut. de.

Willi Herbst und Johannes
Berndl zeigten Bilder ihrer dies-
jährigen Schwalbe-Transalp-
Tour, die sie bei den Herren ge-
wonnen hatten. Josef Lieb zeigte
seine Videoaufnahmen, die er
bei verschiedenen Vereinsrennen
und Tagesausflügen gedreht
hatte. Nächster Treffpunkt ist
die Monatsversammlung am
Montag, 5. Januar 2012, um 20
Uhr in der Sportgaststätte.
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